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Merkblatt für Jäger zur Tollwutuntersuchung  
bei Füchsen, Marderhunden und Waschbären 

 
 

Aus dem Landkreis Havelland sollen jährlich insgesamt 70 verendete oder erlegte Füchse 
Marderhunde und Waschbären zur Untersuchung auf Tollwut in das Landeslabor Berlin-
Brandenburg eingesandt werden. 
Diese Anzahl Tiere ist erforderlich, um den Status des Landes Brandenburg als „tollwutfrei“ 
aufrecht zu erhalten. 
 
Nach der Tollwutverordnung sind vorwiegend solche Tiere zu untersuchen, bei denen die 
größte Wahrscheinlichkeit besteht, dass  eine eventuelle Infektion nachgewiesen werden kann,  
also krank erscheinende Tiere (Fallwild, Unfallwild und Tiere mit verändertem 
Gesundheitszustand). 
 
Die Tierkörper sollen über das gesamte Jahr und über die gesamte Fläche des Landkreises 
verteilt stichprobenartig untersucht werden, um einen vollständigen Überblick über die 
Krankheitssituation zu erhalten.  
Das bedeutet, pro Monat werden ca. 6 Tierkörper aus dem gesamten Landkreis angenommen. 
 
Die Abgabe der Tierkörper erfolgt nach telefonischer Vorankündigung/Vereinbarung bei der 
Dienststelle Rathenow  im Amt für Landwirtschaft-, Veterinär- und 
Lebensmittelüberwachung, Geschwister- Scholl-      Str.7,     Tel. 03385/551 4612 
oder bei der  
Dienststelle Nauen im Amt für Landwirtschaft-, Veterinär- und Lebensmittelüberwachung, 
Goethestr. 59/60, Tel. 03321/403 5507. 
 
Die Tierkörper müssen in flüssigkeitsundurchlässigen Behältnissen/Beuteln doppelt  verpackt 
sein. Der Untersuchungsantrag mit Fundort oder Erlegeort und den Anzeichen der Erkrankung 
oder Verhaltensänderung wird direkt in den Dienststellen mit Hilfe Ihrer Angaben ausgefüllt.   

 
Für die Ablieferung untersuchungswürdiger Füchse, Marderhunde und Waschbären erhalten 
Sie eine Aufwandentschädigung von 20 Euro .  
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